
Reisebericht  

Vogelbeobachtung im ungarischen Nationalpark Kiskunság – Zwischen Donau 

Und Theiß 

05-10. Mai 2024 

 

Eine erfogreiche Tour mit schönem Wetter. Fast alle Zielarten konnten wir beobachten! 

Höhepunkte waren: viele Blauracken, Wiedehopfe, Bienenfresser, nahe Rotfußfalken in der Kolonie, 

Würgfalkenfamilie, einige Kaiseradler, balzende Großtrappen, Wiesenweihen, verschiedene 

Strandläufer und Wasserläufer Arten, eine balzende Sperbergrasmücke, Triele, ein Rebhuhn Paar, ein 

singender Schlagschwirl, eine Löffler- und Zwergscharben Kolonie, viele Rallen- und Purpurreiher, 

eine Beutelmeise beim Nestbau. 

 

05. Mai:  

Wir haben uns beim Keleti-Bahnhof in Budapest getroffen, und sind eine gute halbe Stunde zu 

unserer ersten Haltestelle Ócsa gefahren, einem schönen Sumpfwald. Hier konnten wir mehrere 

Halsbandschnäpper beobachten und haben auch Schlagschwirl und Wendehals gehört. 

Nach einer viertel Stunde Fahrt sind wir an unserem ersten Hotel bei Bugyi angekommen, wo wir 

zwei Nächte verbracht haben. 

Am Nachmittag ging es am Rande vom Kiskunság NP schon mit den Steppenvögel los. Die ersten 

Großtrappen, Kaiseradler und Rebhühner haben sich schon gezeigt. 

Wir sind einen Feldweg lang gefahren, wo wir Bienenfresser, Blauracke, Turteltaube, Wiedehopf, 

Braunkehlchen, Dorngrasmücke und Schwarzstirnwürger gesehen haben und sogar die ersten 

Limikolen, wie Stelzenläufer, Kampfläufer und Bruchwasserläufer.  

 

Fotos: Schwarzkopfmöwen: Norbert Fischer, Bienenfresser: Rolf Reber 

 

 

 

 



06. Mai:  

Nach einem zeitiges Frühstück sind wir rechtzeitig aufgebrochen, dass wir noch die Triele sehen 

konnten, bevor sie ihre Schlafplätze aufsuchen.  

Auf einem Ackerfeld konnten wir hunderte von Schwarzkopfmöwen ganz vom nahen sehen. Hinter 

den Möwen haben wir balzende Großtrappenmännchen und zuschauende Weibchen entdeckt. 

Bei dem nächsten Aussichtsturm konnten wir ein Rebhuhnpaar schön beobachten. 

Weiter ging es richtung Süden. Hier haben wir nach Greifvögeln Ausschau gehalten. Ein 

Wiesenweihen Weibchen ist gerade über unseren Kopf 

geflogen. Mehrere Ziesel haben sich gezeigt, und auch 

noch einen Triel haben wir gefunden. 

 

Fotos: Rebhuhn: Norbert Fischer, Wiesenweihe: Rolf Reber 

 

Am Nachmittag haben wir ein Feuchtgebiet besucht. Schon am Kanal war viel los. Bienenfresser 

saßen am Kanalrand. Moorenten sind mehrmals vor uns geschwommen und Purpurreiher sind 

aufgeflogen. Im Feuchtgebiet waren zahlreiche Enten- und Limikolenarten zu sehen. Eine Brandgans 

Familie schwamm nicht weit von einem jungen Kaiseradler vorbei. Daneben löffelten Löffler im 

seichten Wasser. Weißbart-Seeschwalben jagten über der Wasserbüffel Herde. Auf dem Rückweg 

zum Bus konnten wir noch einmal die verschiedenen Rohrsängerarten hören und beobachten. 

 
 

Fotos: Purpurreiher und Moorenten: Rolf Reber 

 

 



07. Mai:  

Heute verabschiedeten wir uns von der Apajpuszta und erreichten nach einer Stunde Fahrt die 

Salzlacken östlich der Donau. Unterwegs haben wir noch einen kurzen Stop gemacht bei einem 

Aussichtsturm, wo wir eine männliche Wiesenweihe sahen. 

Bei den Salzlacken war von Limikolen allerhand los: viele Säbelschnäbler und Stelzenläufer brüteten 

auf einer Insel zusammen mit Flussseeschwalben. Den einzigen Seeregenpfeifer der Tour haben wir 

auch hier gesehen.  Durchzügler, wie Sichel- und 

Zwergstrandläufer, Sandregenpfeifer, Dunkler 

und Bruchwasserläufer waren noch unterwegs. 

Bei den nächsten Salzseen konnten wir alle drei 

Sumpfseeschwalben-Arten nebeneinander 

beobachten. In einem kleinen Wald waren die 

Rotfußfalken mit ihrer Balz beschäftigt.  

 

Fotos: Stelzenläufer und Dunkler Wasserläufer, Rotfußfalke: Rolf Reber,  

 

Nach dem Mittagessen in einer Csárda ging es weiter Richtung Theiß, aber vorher hielten wir bei den 

Sanddünen. Eine zauberhafte Landschaft mit Smaragd- und Taurischen Eidechsen. 

An den Theißauen konnten wir von einem Hügel die ganze Landschaft übersehen. Ein schöner Blick 

gerade auf eine Reiherkolonie. Löffler, Kormorane und Zwergscharben brüteten auf den Bäumen. 

Nacht-, Seiden- und Rallenreiher waren auf den Seerosen zu sehen. 

Nach einer dreiviertel Stunde Fahrt erreichten wir unser nächstes Hotel in Ópusztaszer. 

 

Fotos: Smaragdeidechse und Löffler: Norbert Fischer 



 

Reiherkolonie mit Löffler, Zwergscharben und Rallenreiher, Foto: Adam Bede 

 

08. Mai: 

Den Vormittag verbrachten wir am Csajsee, ein Fischteichgebiet vom Nationalpark. Nach einem 

Regenschauer war die Vogelwelt wirklich aktiv. Wir konnten vom Bus kaum weitergehen. 

Rohrschwirl, Blaukehlchen, Bartmeise, Beutelmeise und noch viele andere waren zu sehen. Im 

seichten Wasser des nächsten Sees war auch viel los. Hier brüteten Säbelschnäbler, Stelzenläufer und 

Flussseschwalben. Eine Raubseeschwalbe landete auch auf der kleinen Insel.  Über dem 

Wasserspiegel jagten neben allen drei Sumpfseeschwalben-Arten auch ein paar Zwergmöwen. Auf 

dem Rückweg konnten wir noch einmal die Nachtreiher und Rallenreiher ganz aus der Nähe 

anschauen. 

 

Fotos: Sumpfschildkröte: Norbert Fischer, Beutelmeise: Rolf Reber 

 

Nach der Mittagspause (Lunchpackete) auf einem Damm haben wir ein Beutelmeisennest mit seinem 

Baukünstler beobachtet. Ziesel waren auch nicht weit von hier zu sehen. Danach besuchten wir eine 

Rotfußfalken-Kolonie. Am Rande der Puszta brüteten Würgfalken. Während einige Teilnehmer eine 

kleine Kaffeepause machten, konnten die anderen die Falkenfamilie lange genug studieren. An der 

nächsten Haltestelle haben wir neben einigen Blauracken, Schwarzstirnwürgern und einem Steinkauz 

auch ein Kaiseradler-Paar gesehen. Unsere letzte Stelle war ein Salzsee bei Pusztaszer. Hier haben wir 



unter vielen Limikolen, Enten und Sumpfseeschwalben auch sechs Schwarzhalstaucher gefunden. 

Wieder ein erfolgreicher Tag, und es war noch nicht alles! Nach dem Abendessen haben wir noch 

einen Ziegenmelker in dem Wald hinter dem Hotel gehört. 

 

Fotos: Schwarzstirnwürger: Norbert Fischer, Blauracke: Rolf Reber 

 

09. Mai:  

An diesem Tag überquerten wir die Theiß. In den Auwäldern haben wir einige Halsbandschnäpper 

gefunden. Ein Schlagschwirl hatte sich auch sehr schön gezeigt. Zwei Schwarzstörche und ein junger 

Kaiseradler sind auch noch über uns weggeflogen. In der Nähe von Szeged in einem intereressanten 

Buschgebiet haben wir mehrere singende Sperbergrasmücken gefunden. Sogar um ein Weibchen 

balzendes Männchen konnten wir schön beobachten. 

 

Fotos: Halsbandschnäpper: Norbert Fischer, Brandgans Familie: Rolf Reber 

 

Nach einem Mittagessen in einer Fischercsárda an der Theiß haben wir an einem windigen 

Nachmittag noch eine Salzlacke westlich von Szeged besucht, wieder mit vielen Limikolen, Enten, 

Möwen und einigen Schwarzhalstaucher. Danach hatten wir noch genug Zeit, vor dem Abendessen 

den Csajsee noch einmal zu besuchen, jetzt aber von der anderen Seite. Hier kamen wir zu einem 

Aussichtsturm und einer Beobachtungshütte, von wo aus wir zwischen vielen Trauer- und Weißbart-

Seeschwalben auch einige Weißflügel-Seeschwalben entdeckt haben. Auch Löffler, Rallenreiher, 

Schwarzstorch, Zwergscharbe und Moorente kamen vor das Fernrohr. Auf dem Heimweg haben wir 

noch einen Stop bei einem Steinkauz gemacht, der lange genug auf einem Kamin saß. 



 

Fotos: Trauerseeschwalbe: Rolf Reber, Steinkauz: Norbert Fischer 

 

10. Mai: 

Unser letzter Tag begann mit einer Frühexkursion vor dem Frühstück. Fünf Minuten von unserem 

Hotel entfernt besuchten wir eine Salzlacke. Hier konnten wir uns nicht nur von den vielen 

Wiedehopfen, Blauracken und Bienenfressern verabschieden, sondern auch noch einmal die vielen 

Limikolenarten nebeneinander studieren. Sichel- und Zwergstrandläufer waren unter hunderten von 

Kampfläufern zu sehen, aber auch Bruch- und Dunkelwasserläufer, Grün- und Rotschenkel und 

Uferschnepfen waren nebenbei. Ein Brachpieper zeigte sich erstmal nur im Balzflug, aber auf dem 

Rückweg haben wir ihn auch auf dem Boden beobachtet. 

Nach dem Frühstück ging es los Richtung Budapest. Unterwegs hielten wir bei einem Feuchtgebiet, 

wo wir noch unsere letzte neue Art für die Tour, einen Temminckstrandläufer gesehen haben. Ein 

schöner Abschied von den Limikolen und auch voneinander! Die zwei Kleinbusse fuhren getrennt in 

die Hauptstadt weiter. Hoffentlich sehen wir uns bald wieder! 

 

Fotos: Wiedehopf: Norbert Fischer, Strandläufer und Kampfläufer: Rolf Reber 

 

 

 

 

 



  05.05.2024 06.05.2024 07.05.2024 08.05.2024 09.05.2024 10.05.2024 

VÖGEL: St: Stimme (nur 
gehört)       

Höckerschwan   x x x x x 

Graugans  x x x x x x 

Brandgans   Fam. x 90 x x 

Schnatterente   x x x x x 

Pfeifente   x  x x  

Stockente   x x x x x 

Löffelente   x x x x x 

Spießente        

Knäkente   x x x x x 

Krickente   x x    

Kolbenente   x  x x x 

Tafelente   x x x x x 

Reiherente     x  

Moorente  7  x x  

Rebhuhn 2 4     

Wachtel   St    St 

Jagdfasan  x x x x x x 

Zwergtaucher    x x x x 

Haubentaucher   x x x x  

Rothalstaucher       

Schwarzhalstaucher    6 x x 

Kormoran   x x x x  

Zwergscharbe    x x x  

Löffler   3 x x x x 

Zwergdommel       

Rohrdommel   St    

Nachtreiher  1 x x x  

Rallenreiher   x x x  

Kuhreiher       

Silberreiher  x x x x x x 

Seidenreiher   x x x x x 

Graureiher  x x x x x x 

Purpurreiher   x x x x  

Weißstorch  x x x x x x 

Schwarzstorch     x x  

Rotmilan       

Schwarzmilan        

Schlangenadler       

Kaiseradler  1 1  1+2 1 1 

Seeadler   1  x x  

Mäusebussard  x x x x x x 

Adlerbussard        

Wespenbussard        

Habicht       

Sperber   1     

Rohrweihe  x x x x x x 

Wiesenweihe   1 1    

Wanderfalke        

Würgfalke    Fam.   

Baumfalke        

Turmfalke  x x x x x x 

Rotfußfalke    x x  x 

Großtrappe x x     

Kranich  x x  6   

Teichhuhn  x x x x x  

Blässhuhn    x x x x 

Wasserralle   St     

Kleines Sumpfhuhn    St   

Stelzenläufer  x x x x x x 



Säbelschnäbler  x x x x x 

Triel  3     

Rotflügel-
Brachschwalbe       

Kiebitz  x x x x x x 

Kiebitzregenpfeifer  1     

Flussregenpfeifer  x x  x x 

Sandregenpfeifer    x    

Seeregenpfeifer   1    

Sanderling       

Sumpfläufer       

Alpenstrandläufer   x x x x x 

Sicherstrandläufer    x   x 

Zwergstrandläufer    x x x x 

Temminckstrandläufer      x 

Steinwälzer       

Kampfläufer  x x x x x x 

Großer Brachvogel  x x x x  x 

Regenbrachvogel  x     

Uferschnepfe   x  x  x 

Bekassine     x   

Rotschenkel  x x x x x x 

Dunkler Wasserläufer  x x x  x 

Grünschenkel   x  x  x 

Teichwasserläufer       

Waldwasserläufer        

Bruchwasserläufer  x x x x x x 

Flussuferläufer     x x x 

Zwergmöwe    x   

Lachmöwe  x x x x x x 

Schwarzkopfmöwe x x x  x x 

Sturmmöwe   1     

Mittelmeermöwe        

Steppenmöwe  x x x x x x 

Heringsmöwe        

Flussseeschwalbe   x x x x 

Raubseeschwalbe    1ad.   

Trauerseeschwalbe    x x x x 

Weissbartseeschwalbe  x x x x x 

Weissflügelseeschwalbe   x 6 x x 

Straßentaube  x x x x x x 

Ringeltaube  x x x x x x 

Turteltaube  x x x x x x 

Türkentaube  x x x x x x 

Waldohreule       

Sumpfohreule       

Zwergohreule       

Steinkauz    1 1 1 

Waldkauz   St    

Nachtschwalbe    St   

Mauersegler      x  

Kuckuck x x x x x  

Blauracke x x x x x x 

Bienenfresser x x x x x x 

Eisvogel     x x  

Wiedehopf  x x x x  x 

Grünspecht     x x x 

Schwarzspecht   St    

Wendehals St    St  

Buntspecht  x   x x x 

Blutspecht     2   

Mittelspecht 1    1  



Kleinspecht      St  

Mehlschwalbe  x x x x x x 

Rauchschwalbe  x x x x x x 

Uferschwalbe   x x x x x 

Feldlerche  x x x x x x 

Heidelerche       

Haubenlerche  x  x   

Brachpieper       

Baumpieper        

Rotkehlpieper       

Bachstelze  x x x x x x 

Schafstelze x x x x x x 

Zaunkönig St    x  

Rotkehlchen  x  x  x  

Blaukehlchen    x   

Nachtigall St x x St x x 

Hausrotschwanz  x x x x x x 

Gartenrotschwanz   x    

Braunkehlchen  x x     

Schwarzkehlchen  x x x x x x 

Steinschmätzer    x x   

Amsel  x x x x x x 

Singdrossel x x x x x x 

Misteldrossel    x   

Schlagschwirl St    1  

Rohrschwirl  x  x x x 

Feldschwirl       

Schilfrohrsänger  x x x x x x 

Mariskenrohrsänger        

Teichrohrsänger   x  x x x 

Sumpfrohrsänger     x   

Drosselrohrsänger  x x x x x 

Mönchsgrasmücke  x x x x x x 

Gartengrasmücke        

Sperbergrasmücke     x  

Klappergrasmücke   x x  x  

Dorngrasmücke x x  x   

Gelbspötter     St  

Fitis        

Zilpzalp  x  x x x  

Waldlaubsänger       

Grauschnäpper   x x x x x  

Halsbandschnäpper x    x  

Trauerschnäpper        

Kohlmeise  x x x x x  

Blaumeise  x    x  

Schwanzmeise x   x x  

Beutelmeise   St x x  

Bartmeise    x x  

Waldbaumläufer       

Gartenbaumläufer  x    x  

Kleiber  x  x  x  

Pirol  x x x x x x 

Neuntöter  x x x x x x 

Schwarzstirnwürer x x  x  x 

Eichelhäher  x   x x  

Elster  x x x x x x 

Dohle x x x x   

Saatkrähe  x x x x x x 

Nebelkrähe x  x x x x 

Kolkrabe  x   x   

Star  x x x x x x 



Haussperling  x x x x x x 

Feldsperling x x x x x x 

Buchfink  x x x x x x 

Kernbeißer        

Grünfink    x x x  

Girlitz   x x   

Stieglitz  x x x x x x 

Bluthänfling        

Grauammer x x x x x x 

Goldammer   x    

Rohrammer  x  x x  

Blässgans    x   

       

REPTILIEN, AMPHIBIEN:       

Taurische Eidechse   1    

Smaragdeidechse   2    

Sumpfschildkröte    6 x  

Laubfrosch   1    

       

SäUGETIERE:       

Ziesel  x  x   

 

 


